
Nachdem wegen der Corona-Pandemie nach 2019 die Vereinsfahrten mehrfach ausfielen, war es endlich in diesem Jahr

wieder soweit: Die bereits im Vorjahr grob geplante Reise nach Halle zur Himmelsscheibe von Nebra konnte stattfinden.

Dieses Ziel hatte die AVL bereits vor knapp 20 Jahren schon einmal angesteuert, was auch in der zweiten Ausgabe der

HiPo nachzulesen ist. Aber seitdem hatte sich sicherlich wieder einiges getan, und es wurde auch nicht die gleiche Route

eingeschlagen, weshalb Halle noch einmal ausgewählt wurde. Von den ursprünglich 16 interessierten AVL-Mitgliedern

machten sich Ende September letztendlich 11 Teilnehmer auf den Weg. Gestartet wurde am Freitagmorgen, den 27.

September, am Telescopium in Lilienthal mit den eigenen Autos. Ziel war es noch vor der Ankunft in Halle das

Ringheiligtum Pömmelte zu besichtigen.
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